
xx.                                                                                                               17. April 1463 
 
Hans Henni und seine Frau Elsa in Ragaz1 bestätigen den Empfang der ihnen, ihren 
Kindern und Enkeln vom Konvent und Abt des Klosters Pfäfers2, Friedrich von Reit-
nau3, auf 14 Jahre gegen einen jährlichen Zins von 2 Scheffeln Gerstenkorn und 3 
Pfund Heller und einen Ehrschatz von 60 Gulden verliehenen, zur St. Nikolaus Kapelle4 
gehörenden Güter in Ragaz . . .  Vnd des alles zu ainem warem vrkund vnd |43 sicherhait 
so haben wir obgedauchten Hans Hayni vnd Elsy sin elich wib mit ernst erbetten den 
edlen wolgeborn vnsern gnae digen herren, hern Sygmunden von Brandis5 fryherren, 
|44 das er sin aigen jnsigel fur vns vnd vnser erben, doch sinen gnaden vnd sinen erben 
vnschae dlich haut laussen hengken an dysen brieff . . .  

 
Or. (A), StiftsA St. Gallen, Pfäfers. – Pg. 38,5/23 cm. – Siegel von Sigmund I. von Brandis fehlt.  
Regest: Wegelin, Reg. Pfävers, 629. 

 
1 Ragaz, Bez. Sargans SG (CH). – 2 Benediktinerkloster Pfäfers, Bez. Sargans. – 3 Friedrich v. Reitnau, 
1447-†1478. – 4 Im 16. Jh. abgegangene Kapelle St. Nikolaus in Ragaz. – 5 Sigmund I. v. Brandis, 1444-
1492. 

 
 
 


